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(...)
Wann habt ihr denn alle studiert? Mir scheint, da gab es noch keine
Anwesenheitspflicht, oder irre ich mich?

Ich war Ende 2017 fertig mit meinem Zweitstudium. Anwesenheitspflichten gab es natürlich
auch bereits im Erststudium. Anwesenheitspflichten haben bei mir aber bis auf wenige
Ausnahmen nur die Seminare betroffen, nicht die Vorlesungen. Insofern habe ich bei
Vorlesungen mit Anwesenheitspflicht Fehlzeiten maximal ausgereizt zugunsten meiner
Arbeitszeiten und bei denen ohne Anwesenheitskontrolle (weil es am Ende eh nur um die
Klausur am Ende ging) das Skript besorgt und gelernt. Ansonsten habe ich schlichtweg auch
sehr viel mit Dozent:inn:en gesprochen über meine Lage und konnte so oftmals heraushandeln,
dass ich z.B. durch Ableisten irgendeiner Zusatzaufgabe auf weitere Präsenztermine verzichten
durfte, die ich aufgrund meiner Arbeitszeiten nicht ermöglichen konnte. Nachdem ich wenn ich
anwesend war immer der Typ war, der extrem engagiert mitdiskutiert und Kurse vorangebracht
hat, waren viele froh mich überhaupt mal im Kurs zu haben und dadurch besonders
entgegenkommend.
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